
Agenda Jugend AKI 
Protokoll - Sitzung vom 09. Juli 2014 
Anwesend: Herr Scharping, Herr Waldenberger, Frau Schellenberger 
Entschuldigt: Frau Drewes, Herr Marx, Herr Meic, Herr Dr. Mühlschlegel, 

 
1. Vortrag von Stosch, 

war gut besucht und es gab positive Rückmeldungen. Der Grund für das kleine Problem mit 
der Technik ist inzwischen bekannt und behoben. 

2. „Tupper-Elterngespräche“ 
Herr Scharping berichtet von dem Treffen Herr Meic, Frau Baumann (Schulsozialarbeiterin), 
Herr Scharping.  
Es wurde vereinbart dass Herr Meic seine Idee an den 4 Elternabenden nach den 
Sommerferien den Eltern jeder Grundschulklasse vorstellt. 
Da es seither schon Kontakte unter den Eltern gibt (z.B. Gespräche in der Schule, gem. 
Grillen, private Kontakte untereinander, usw.) scheint eine Realisierung der Idee möglich. Herr 
Scharping übernimmt die nötigen Absprachen mit Herrn Meic. 

3. Kontakt Diakonie Heilbronn 
Herr Waldenberger hatte inzwischen Kontakt mit dem Leiter der Diakonie in Heilbronn. Herrn 
Zünkler von der Diakonie wurde als Ansprechpartner für eventuelle Kooperationen genannt. 
Herr Waldenberger wird über sein Vorzimmer einen Gesprächstermin mit Herrn Zünkler 
vereinbaren. Frau Schellenberger und Frau Rennhack-Dogan, Gesamtleitung der 
Kinderbetreuungseinrichtungen, werden an dem Termin teilnehmen. Der Termin dient weitere 
Angebote und Kooperationen mit der Diakonie im Bereich Elternbildung zu diskutieren und 
abzuklären was alles möglich ist. 

4. Weitere Planung von Vorträgen: 
Die Leiterinnen der städtischen Kigas wünschen sich Herbert Renz-Polster als Referent – 
Evolutionsforscher und Kinderarzt. 

„Vor lauter Zielen, die wir für die Kinder haben, vergessen wir manchmal, was für eine 
wunderbare Reise das Leben mit Kindern ist. 
Ich gehe davon aus, dass Kinder für ihren Entwicklungsweg die nötigen Stärken 
mitbringen. Sie haben ja selbst eine lange Entwicklung in der Menschheitsgeschichte 
hinter sich. Sie sind auf das Leben vorbereitet. Um ihre Stärken zu entfalten brauchen 
sie aber ganz gewiss eine Kindheit, die diesen Namen auch verdient.“ 
(Zitat Renz-Polster von seiner Homepage: www.kinder-vertehen.de) 

Frau Schellenberger erkundigt sich nach seinen Konditionen, möglichen Terminen usw. 

5. Neuer Termin nach der Sommerpause: 
15. Oktober, 2014 um 16.00 Uhr, Trauzimmer Rathaus Lauffen a. N. 

 
Protokoll: Maria Schellenberger 
 
 
Tagesordnung für den 15. Oktober: 

 Berichte über den Stand 
o Tupper-Gesprächskreis (falls schon EAs stattfanden) 
o Weitere Kooperation mit der Diakonie – Ergebnis Gespräch mit Herrn Zünkler 
o Info zu einem möglichen Vortrag mit Herrn Renz-Polster 

 Bürgerbefragung Strategie 2030 
lassen sich Aufträge oder Aufgaben für unseren Arbeitskreis aus den 
Ergebnissen ableiten? (Die Auswertung wurde allen von Herrn Waldenberger gemailt – falls nicht 

vorhanden,bitte Rückmeldung, ich maile sie dann nochmals) 

 Sonstiges / Aktuelles 
 

 

http://www.kinder-vertehen.de/

